
 
 

Fallobst 
 

von Peer Bieber 
 

--- 
 

Innere Sicherheit(InSic) 
Abteilung Heimische Angelegenheiten(AHA) 
Unterabteilung Daten-Rekonstruktion und –Interpretation(DRI) 
 
DATUM: 04.03.22XX/16:29 TSZ 
 
Dateinummer: INSIC/DRI-HA-004-4530/2 
 
Dateiname: Datenbeschaffung Starforce strategischer Stab 02/22XX 
 
Geheimhaltungsstufe: Geheim, Sicherheitsstufe 3 
Aufbereitung: CERN Semi-KI mit Eldritch-Algorithmen zur Auflösung von Gesprächszerhackern 
 
Anwesende Mitglieder des strategischen Stabs der Starforce: 
 
Commodore Elim Bartok 
Captain, Senior Grade, Harry Wilson 
Captain, Senior Grade, Stefan Matuczek 
Captain, Junior Grade, Don Gill 
Commander Arvin Tolliver 
 
Ort: Jagdhaus Dunkler Ort/16.02.22XX/21:33 TSZ 
 
[Anmerkung des Agenten vor Ort: Während des Essens blieben die Gespräche im Rahmen des 
üblichen militärischen Smalltalks; auffallend waren nur die abwertenden Kommentare über den Leiter 
der Starforce-Akademie, Winfried Rohrbach. Nach Konsum alkoholischer Getränke und der 
Aktivierung von Gesprächszerhackern änderte sich dies.] 
 
[Anmerkung Distriktdirektor Lohrau, interne militärische Analysen: Rohrbach IST ein totaler Idiot! 
Vor allem ein korrupter Idiot. OPs sollte sich um das Problem mal kümmern.] 
 
[Captain, Senior Grade, Harry Wilson] So, dann mal genug des inhaltsleeren Geschwafels, die 
Zerhacker sind an. 
 
[Captain, Junior Grade, Don Gill] Meine Fresse, hat aber auch lange genug gedauert. Wenn wir noch 
eine Minute über die Hirschjagd gesprochen hätten, wäre mir der Kragen geplatzt. 
 



[Commodore Elim Bartok] Nun mal langsam, junger Freund! Wenn wir uns dabei schon langweilen, 
wie soll es erst den armen Spitzeln draußen im Pizzawagen gehen? 
[Anmerkung: Dies wurde geändert] 
 
*Gelächter* 
 
[Captain, Junior Grade, Don Gill] Touché, mon Capitaine. Ich hoffe nur, wir bekommen keinen Ärger 
wegen Rohrbach, obwohl wahrscheinlich sogar die InSic einsieht, dass er ein Idiot ist. 
 
[Captain, Senior Grade, Stefan Matuczek] Na ja, wenn wir absolut unkritische, regimetreue kleine 
Soldaten spielen, glaubt uns das eh keiner. 
 
*allgemein zustimmende Äußerungen* 
 
[Captain, Senior Grade, Harry Wilson] Aber kommen wir zum eigentlich Punkt. Elim, Sie haben den 
fertigen Bericht gesehen, so wie er dem Parlament vorgelegt wurde. Wie viel von dem ursprünglichen 
Bericht ist noch vorhanden? 
 
[Commodore Elim Bartok] Nicht besonders viel. Der offizielle Bericht liest sich wie von einer PR-
Agentur bestellt; eine beeindruckende Mischung aus „alles ist wunderbar“ und „wir brauchen mehr“. 
Mehr Überwachung, mehr Truppen und mehr Geld. Eine wahre Meisterleistung in Fehlinformation, 
blanken Lügen und sinnlosem Geschwafel. 
 
[Commander Arvin Tolliver] So schlimm? Ich meine, alles kann man doch gar nicht unter den 
Teppich kehren, oder? Z.B. die Tatsache, wie viele Raumschiff-Neubauten wir pro Jahr hinter den 
Planungen liegen, vor allem im Vergleich mit den Kreuzrittern, Wölfen und Samurai. 
 
[Captain, Junior Grade, Don Gill]Oder den immer wieder aus dem Nichts auftauchenden neuen Shark-
Raumschiffen. Kein aktiver Offizier der Starforce glaubt mittlerweile noch daran, wir hätten alle 
Werften erwischt. Die unvollständigen Zahlen der Nachrichtendienste sind schon schlimm genug. 
Shark mag zwar wesentlich weniger Schiffe und Truppen haben, aber ihr Versorgungsanteil ist 
prozentual höher als unserer. 
 
[Captain, Senior Grade, Harry Wilson] Allan vom LZT [Captain, Senior Grade, Allan Weber, Starforce 
Logistikzentrum Terra] hat seine Leute ausrechnen lassen, dass, wenn die Erkenntnisse über die 
Anzahl der Shark Raumschiffe stimmen, wir bei einem Szenario, in welchem wir alles verteidigen 
müssen, während Shark sich aussuchen kann, wo sie zuschlagen, quasi immer in der Unterzahl sind. 
Wir vertuschen unsere Verluste ja jetzt schon, wo es nur geht, weil die Kreuzritter jeden Vorfall dazu 
nutzen, in der Presse Hiobsbotschaften zu verbreiten und nur sie in der Lage wären, die Menschheit zu 
schützen. 
 
[Commander Arvin Tolliver] Immerhin rechnen wir intern mit den richtigen Zahlen. Die 
veröffentlichten Einsatzbereitschaftszahlen für die letzten fünf Jahre stimmen vorne und hinten nicht, 
wie Ihr alle wisst. Ist ja klar, wenn die Ausgangslage mies ist und ein Kommandeur nur befördert wird 
und mehr Ausrüstung erhält, wenn er makellose Lageberichte vorweisen kann. Da wird geschummelt, 
wo es nur geht. Osborne [Captain, Senior Grade, Süleyman Osborne] vom 3. Abfanggeschwader hat 
eine komplette Geisterstaffel, die nur auf dem Papier existiert, aber immer zu 100% einsatzbereit ist. 
 
[Commodore Elim Bartok] Ok Leute, wir wissen alle was Sache ist, aber was wollen wir dagegen tun? 
 
*längeres Schweigen* 
 
[Commander Arvin Tolliver] Die Frage ist wohl eher, was KÖNNEN wir dagegen tun. Keiner will 
hier Verrat begehen und den Sharkies, Kreuzern, Wölfen oder Samurai Vorteile verschaffen. 
Andererseits hört uns auf unserer Seite keiner zu. 
 



[Captain, Senior Grade, Harry Wilson] Ich bin mir nicht wirklich sicher, aber so ganz stimmt das 
nicht. Admiral Krüger[Admiral Vincent Krüger, Heimatflotte] soll neulich einen richtigen Wutanfall 
bei der Tagung des Sicherheitsrats gehabt haben. Können Sie das bestätigen, Don? 
 
[Captain, Junior Grade, Don Gill] Und wie! Richtig peinlich wurde es dann, als Aufsichtsratsmitglied 
Moore zustimmte und es sich verbat mit, ich zitiere, „beschissenen Pressemitteilungen“ abgespeist zu 
werden. Danach sind beide noch auf ein Bier verschwunden. Da dürften einige Blut und Wasser 
geschwitzt haben. Immerhin ist Moore DER aufsteigende Stern am Konzernhimmel. 
 
[Commander Arvin Tolliver] Es sei denn, er hat einen Unfall… 
 
[Captain, Senior Grade, Harry Wilson] Sehr witzig, Arvin. 
 
[Captain, Senior Grade, Stefan Matuczek] Wie auch immer, setzen wir auf Moore und Krüger, Boss? 
 
[Commodore Elim Bartok] Ich weiß, es ist keine perfekte Lösung, aber ich würde auf Krüger und 
Moore setzen. Wir haben da eh schon Verbindungen, die sich sicherlich ausbauen lassen, und 
nebenbei ist es die einzig gangbare Möglichkeit, die uns offen steht, oder? Stimmen wir ab! 
 
*Abstimmung scheint nonverbal durchgeführt worden zu sein* 
 
[Commodore Elim Bartok]Ok, dann machen wir weiter wie besprochen und treffen uns in einer 
Woche wieder. Viel Glück Männer! 
 
[Ende des relevanten Teils der Aufzeichnung]  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-----------[Überwachung wird fortgesetzt, zusätzliche Observation von Admiral Vincent Krüger 
eingeleitet. Für Aufsichtsratsmitglied David Moore brauchen wir eine Sondererlaubnis. Vermerk 
dringend!] 
 
Spezialagent Michaela Bauer (AHA/Observation) 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-----------[Genehmigt. Die Observation von Aufsichtsratsmitglied Moore wird die Abteilung PTI 
übernehmen. Konsultieren Sie einander, damit Sie sich nicht in die Quere kommen.] 

Direktor Alexander von Beuren(AHA/Observation) 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
----------- 

Commodore Elim Bartok zum Kommandanten der Jupiter-Wartungsstation ernannt. Die Anlagen der 
Station sind zu 200% ausgelastet und es besteht Personalmangel. Durchschnittliche Dauer einer 
Kommandantur auf dieser Position bis zum ReHa-Aufenthalt: Sechs Monate. 
 
--- 
 
Captain, Senior Grade, Harry Wilson war in seinen Unterlagen versunken, als der Autopilot seines 
geleasten Gettone-Gleiters fiepend den Dienst beendete. Als er nach einer Sekunde seine Unterlagen 
fallen lies und das Steuer ergriff, war es bereits zu spät; der Gettone prallte mit 200 km/h in eine 
Hügelkette und explodierte. Captain, Senior Grade, Harry Wilson wurde anhand seiner DNS 
identifiziert. 
 
--- 
 
Captain, Senior Grade, Stefan Matuczek erlitt bei einer Fanschlägerei nach einem Fußballspiel eine 
schwere Knieverletzung und wurde in den vorzeitigen Ruhestand versetzt. 
--- 



 
Captain, Junior Grade, Don Gill war zwar etwas besorgt über seine Versetzung zur Asterion-Front, 
aber auch froh, endlich eine Gelegenheit zu erhalten, sich zu beweisen. Bisher verlief die 
Nachschuboperation auch ohne Zwischenfälle, und sein Landungsfährenverband näherte sich dem 
weit hinter den Linien gelegenen Nachschubdepot. Als die ersten Fähren mit dem finalen 
Landevorgang begannen, verging der gesamte Landebereich in einer grellen Explosion. Gills Fähre 
wurde zur Seite geschleudert und pflügte sich durch den Dschungel, nachdem sie den Auftrieb 
verloren hatte. Gill sah zuerst nichts, als er sitzend aufwachte. Brutal riss ihm jemand den Leinensack 
vom Kopf, und er blinzelte in mehrere Scheinwerfer. Rechts und links von ihm standen bewaffnete 
Gestalten, und er spürte eine scharfe Klinge an seinem Hals. Ein weiterer Vermummter schob sich in 
sein Bild und begann eine Ansprache in Richtung der Holocam zwischen den Scheinwerfern. 
 
„Den Widerstandskämpfern von Shark ist ein weiterer Schlag gegen die faschistoid-imperialistische 
Diktatur, die sich TSU nennt geglückt. Dieses Kommunique…“ 
 
--- 
 
Commander Arvin Tolliver beging Selbstmord. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
----------- 

[Moore und Krüger werden weiterhin überwacht, Operation Fallobst abgeschlossen.]  
Spezialagent Erin Mandeley(InSic/OPs) 
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